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Vorwort des Editor in Chief

Gerhard Mayer

Exkursionen zum Steirischen Erzberg mit seinen viel-
fältigen Aktivitäten sowie zum Schaubergwerk Arzberg mit 
seiner intelligenten und multifunktionellen Nachnutzung 
eines Altbergbaues.

So wie bei den vorausgegangenen Kolloquien zu diesem 
Thema ist es gelungen, Autoren zu finden, die auf Basis 
ihrer gehaltenen Vorträge bereit waren, Originalarbeiten 
für die BHM zu verfassen. Mit der Veröffentlichung dieser 
Beiträge beginnen wir im vorliegenden Heft.

Aus Gründen der Aktualität werden diese Beiträge 
durch eine gemeinsame Arbeit von Univ.-Prof. Dr. Leopold 
Weber und Mag. Dr. Robert Holnsteiner ergänzt, in der 
die „Forschungspartnerschaft Grundlagenorientierte 
Mineralrohstoffforschung“ als neues und schlagkräftiges 
Instrument zur Förderung einschlägiger Forschungs-
projekte vorgestellt wird.

Mit freundlichem Glückauf!

Gerhard Mayer

Die in Deutschland ins Leben gerufene und federführend 
veranstaltete technisch-wissenschaftliche Tagungsreihe 
„Altbergbaukolloquium“ ist die renommierteste und 
erfolgreichste Veranstaltung zu diesem Themenkomplex. 
Bereits zum dritten Mal ist es gelungen, dieses Kolloquium 
in Leoben durchzuführen. Nach den Jahren 2004 und 2009 
fand vom 5. bis 7. November 2015 das 15. Altbergbau-
kolloquium im Congress Leoben statt.

Die Montanuniversität Leoben, Lehrstuhl für Berg-
baukunde, Bergtechnik und Bergwirtschaft, der Berg-
männische Verband Österreichs (BVÖ), das Institut für 
Geotechnik sowie das Institut für Markscheidewesen und 
Geodäsie der TU Bergakademie Freiberg, der Arbeitskreis 
„Altbergbau“ der Deutschen Gesellschaft für Geotechnik 
in Kooperation mit dem Deutschen Markscheider-Verein 
und das Institut für Geotechnik und Markscheidewesen 
der TU Clausthal luden dazu ein.

Bei der Tagung konnte den auf diesem Gebiet 
arbeitenden Geotechnikern, Markscheidern, Spezialtief-
bauern und Bauingenieuren sowie den Behörden und 
Vertretern aus Lehre und Forschung Gelegenheit gegeben 
werden, neue Erkenntnisse und Arbeitsmethoden sowie 
technische Lösungen auf dem Gebiet der Erkundung, 
Bewertung, Sicherung und Verwahrung von Altbergbauen 
und unterirdischen Hohlräumen vorzustellen, Erfahrungen 
auszutauschen und Kontakte zu pflegen.

Rund 250 Teilnehmer aus Deutschland und Öster-
reich kamen im Rahmen der Tagung im Congress Leoben 
zusammen. Dabei wurden 25 Vorträge gehalten und 
6 Firmen nutzten die Gelegenheit, sich als Aussteller 
zu präsentieren. Abgerundet wurde die Tagung durch 
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